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Linienbus kollidiert mit Pkw 
- 10 Verletzte bei Unfall -

nordhorn, Lk. Graf. Bentheim (nds). Am Montag-
mittag des 13.03.17 kam es auf der Bahnhofstraße 
zu einem Unfall zwischen einem Linienbus und ei-
nem Pkw Opel Vectra. Ein 29-jähriger Autofahrer 
wollte gegen 13:40 h mit seinem Pkw vom Fahr-
bahnrand auf die straße fahren. Dabei kam es 
zur Kollision mit einem von hinten kommenden 
Bus. Der Autofahrer wurde im Fahrzeug einge-
klemmt. Die 29-jährige Frau und ein sechsjähriges 
Kind wurden bei dem Unfall leicht verletzt und 
mit einem RtW ins Krankenhaus gebracht. Der 
Pkw-Fahrer musste von der Feuerwehr aus dem 
Fahrzeug befreit werden. Er wurde mit schweren 
Verletzungen mit einem RtW ins Krankenhaus 
überführt. in dem Bus wurden der 57-jährige Bus-
fahrer und sechs Fahrgäste leicht verletzt.

Mit dem einsatzstichwort „Verkehrsunfall, einge-
klemmte person“ sind beide Standorte der feuer-
wehr nordhorn am Montag um 14:43 h alarmiert wor-
den. es war zu einem unfall zwischen einem pkw 
und einem linienbus gekommen. die feuerwehr 
fand den fahrer des pkw eingeklemmt vor. Seine 
Mitfahrerin und ein hinten sitzendes kind wurden je-
weils leicht verletzt. im vollbesetzten linienbus wur-
den neben dem Busfahrer sechs weitere fahrgäste 
leicht verletzt. 

die Aufgabe der feuerwehr nordhorn bestand darin, 
für den Rettungsdienst eine Zugangsöffnung in den 
verunfallten Pkw zu schaffen und den schwerverletz-
ten fahrzeugführer anschließend patientenschonend 
aus dem fahrzeug zu retten. hierfür kamen parallel 
die an beiden Standorten der feuerwehr stationier-
ten rettungsätze zum einsatz. der schwerverletzte 
patient konnte an den rettungsdienst übergeben 
werden. 

Aufgrund der Vielzahl an verletzten personen mach-
ten sich insgesamt acht rettungswagen aus den 
landkreisen grafschaft Bentheim und dem benach-
barten emsland, sowie vier notärzte auf den weg zur 
einsatzstelle. der ebenfalls alarmierte drk-ortsver-
ein Bad Bentheim/gildehaus wurde an der einsatz-
stelle nicht mehr eingesetzt. 

drei notfallseelsorger, darunter auch der feuerwehr-
seelsorger der feuerwehr nordhorn, kümmerten sich 
um die passagiere des linienbusses. nach einiger 
zeit konnten diese ihren weg in einem ersatzbus 
fortsetzen.
 
die Bahnhofstraße war für die unfallaufnahme der 
nordhorner polizei bis in den späten nachmittag voll 
gesperrt. 
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